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Dieses Dokument (prEN 16917-1:2015) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 170 „Augenoptik“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat von DIN gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zur CEN-Umfrage vorgelegt. 
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Die Sicherheit von Kraftfahrern ist ein wichtiges Anliegen; eines der obersten Ziele der Europäischen 
Gemeinschaft ist es, die Zahl tödlicher Unfälle zu reduzieren und allgemein die Sicherheit von Kraftfahrern 
zu erhöhen. In den neuen EU-Richtlinien über den Führerschein sind neue Anforderungen, vor allem neue 
Anforderungen an das Sehvermögen von Kraftfahrern vorgeschlagen, die zur Erhöhung der Sicherheit 
beitragen sollen. Diese Norm hilft bei der Anwendung dieser Richtlinien und schlägt insbesondere genormte 
Festlegungs- und Prüfverfahren vor, mit denen sichergestellt werden soll, dass die Sehschärfe von 
Kraftfahrern den erforderlichen Mindestanforderungen der Richtlinien entspricht. 
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Diese Europäische Norm legt die Mindestanforderungen an und Prüfverfahren für Geräte fest, die zur 
Bestimmung der Sehschärfe von Kraftfahrern entsprechend den europäischen Führerscheinanforderungen 
eingesetzt werden. 

Diese Norm betrifft nicht die Entscheidung oder Empfehlung über die Ausstellung eines Führerscheins 
aufgrund der Ergebnisse der Sehprüfung; dies muss durch eine medizinische Behörde erfolgen. 

 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die 
Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene 
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments 
(einschließlich aller Änderungen). 

EN ISO 8596,  

EN ISO 10938,  

EN 60601-1, alle Teile, 
 

 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe. 

Bewerber um einen Führerschein der Klasse A, A1, A2, AM, B, B1, BE 

Anmerkung 1 zum Begriff: Die Klassen sind in der Europäischen Führerscheinrichtlinie definiert (siehe 
Literaturhinweis [1], [2] und [3]). 

Bewerber um einen Führerschein der Klasse C, CE, C1, D, DE D1, D1E 

Anmerkung 1 zum Begriff: Die Klassen sind in der Europäischen Führerscheinrichtlinie definiert (siehe 
Literaturhinweis [1], [2] und [3]). 

Fähigkeit des Sehsystems zur Auflösung von Details 

Anmerkung 1 zum Begriff: Der Sehschärfewert einer Person gibt den Reziprokwert der Winkelgröße des kritischen 
Details innerhalb des kleinsten Sehzeichens an, das richtig erkannt werden kann. Das Normsehzeichen ist der 
Landoltring, dessen Lücke das kritische Detail darstellt. Siehe Literaturhinweis [4]. 
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